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GOTTESDIENSTORDNUNG 
Wir feiern unseren Glauben 

 

 

ST.  GEORG 
 

 

Samstag Hl. Athanasius  

2. Mai   Bischof von Alexandrien und Kirchenlehrer 

14.00 Uhr Tauffeier 

  Amelia Büttner, Jason Andre 

18.00 Uhr Vorabendmesse 

anschließend Orgelführung 

  

Sonntag  5.  SONNTAG  DER  OSTERZEIT   

3. Mai  

7.15 Uhr Abmarsch am Hauptportal zur Votivprozession auf den Mariahilf-

berg, dort um 8.30 Uhr Hl. Messe mit den Amberger Pfarreien 

10.30 Uhr Konventmesse der Marianischen Männer-Congregation 

 Wanzke für † Großeltern Messer-Öl 

 Michl für † Ehemann und Vater zum Sterbetag 

 MMC für lebende und verstorbene Präsides und Sodalen 

Ab heute ist die Abendmesse bis Ende Oktober im Kongregationssaal! 

 

Montag  Hl. Florian und Heilige Märtyrer von Lorch    

4. Mai    

8.00 Uhr Frauenbundmesse 

 

Dienstag Hl. Godehard 

5. Mai  Bischof von Hildesheim 

18.00 Uhr Maiandacht 

  

Mittwoch     

6. Mai 

18.00 Uhr Hl. Messe 

bis 19.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten – Anbetung - eucharistischer Segen 
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Freitag       

8. Mai   

19.30 Uhr Orgelkonzert – Christoph Preiß (Leipzig/Tegernheim) 

 

Samstag Sel. Maria Theresia von Jesu Gerhardinger  

9. Mai  Ordensgründerin 

17.30 Uhr Beichtgelegenheit  

18.00 Uhr Vorabendmesse 

 

Sonntag 6.  SONNTAG  DER  OSTERZEIT    

10. Mai  FEIER  DER  HL.  ERSTKOMMUNION 

10.00 Uhr Festmesse  

Musikalische Gestaltung: Familienchor Klangfarben 

Garbella für die Armen Seelen im Fegefeuer 

Erb für † Mutter Lotte Inguscio zum Sterbetag 

17.00 Uhr Dankandacht der Erstkommunionkinder 

 

Montag         

11. Mai   

 Keine Messe!  

 

Dienstag Hl. Nereus und Hl. Achilleus, Märtyrer 

12. Mai  Hl. Pankratius, Märtyrer 

18.00 Uhr Maiandacht 

  Gestaltung: Katholischer Frauenbund  

 

Mittwoch Gedenktag Unserer Lieben Frau in Fatima    

13. Mai    

18.00 Uhr Vorabendmesse 

 

CHRISTI  HIMMELFAHRT 

 

Donnerstag     

14. Mai    

10.30 Uhr Hl. Messe  

19.30 Uhr Orgelkonzert – Andreas Merl (Schwandorf-Ettmannsdorf) 
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Samstag Hl. Johannes Nepomuk  

16. Mai  Priester und Märtyrer 

14.00 Uhr Tauffeier 

  Elisabeth Affronti, Clara Klimt 

17.30 Uhr Beichtgelegenheit 

18.00 Uhr Vorabendmesse 

  Stefania und Rudolf Reinl   

 

Sonntag 7.  SONNTAG  DER  OSTERZEIT    

17. Mai   

10.30 Uhr Hl. Messe 

 Musikalische Gestaltung: Kinderchor St. Georg  

 Hawlitschek für † Angehörige  

 Ströhl für † Eltern Barbara und Franz 

 Wanzke für † Theresia und Karl Peter 

  Stiftsmesse für † Eltern Veronika und Josef Schießl 

10.30 Uhr Kleinkindergottesdienst im Pfarrgarten 

 (bei schlechtem Wetter im Pfarrsaal) 

 

 

KONGREGATIONSSAAL 
 

 

Sonntag  5.  SONNTAG  DER  OSTERZEIT   

3. Mai  

18.00 Uhr Hl. Messe 

 

Sonntag 6.  SONNTAG  DER  OSTERZEIT    

10. Mai   

18.00 Uhr Hl. Messe 

 Stang für † Brigitte, Franz und Georg Meier 

 

CHRISTI  HIMMELFAHRT 

 

Donnerstag     

14. Mai    

18.00 Uhr Hl. Messe  

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwj2mqie0fnhAhXMIVAKHQlJDU4QjRx6BAgBEAU&url=http://www.pilgerzeichen.at/lexicon/index.php?entry/203-marienmonogramm-ixxi/&psig=AOvVaw04CY6voR1LcQLo3bdgfshU&ust=1556776149188679
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Sonntag 7.  SONNTAG  DER  OSTERZEIT    

17. Mai   

18.00 Uhr Hl. Messe 

  Nömeier für † Ehemann Richard zum Sterbetag 

 

 

ST.  SEBASTIAN 
 

 

Sonntag  5.  SONNTAG  DER  OSTERZEIT   

3. Mai  

 Keine Messe, da Votivprozession auf den Mariahilfberg! 

 

Freitag       

8. Mai   

18.00 Uhr Maiandacht 

 

Sonntag 6.  SONNTAG  DER  OSTERZEIT    

10. Mai   

9.00 Uhr  Hl. Messe 

 Huber für † Rudi Graf 

 Graf für † Schwägerin Erika Schuhmann 

 Georg Seus für † Günther und Anita Seus 

 Koller für † Ehemann und Vater Johann Koller 

 

Freitag     

15. Mai   

18.00 Uhr Maiandacht 

  

Sonntag 7.  SONNTAG  DER  OSTERZEIT    

17. Mai   

9.00 Uhr  Hl. Messe 

  Beck für † Eltern 

Birkl für † Ehefrau 

Für die Armen Seelen 

Graf für † Eltern und Geschwister 
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ST.  KATHARINA 
 

 

Freitag       

8. Mai   

8.00 Uhr  Hl. Messe  

  Freimuth für † Schwiegereltern und Schwägerin 

 

CHRISTI  HIMMELFAHRT 

 

Donnerstag     

14. Mai    

9.00 Uhr Hl. Messe  

  

Freitag     

15. Mai   

  Keine Messe! 

  

 

LUITPOLDHÖHE  –  ST.  BARBARA 
 

 

Samstag 5.  SONNTAG  DER  OSTERZEIT    

2. Mai    Hl. Athanasius, Bischof von Alexandrien und Kirchenlehrer 

16.30 Uhr Rosenkranz - Beichtgelegenheit  

17.00 Uhr Vorabendmesse 

 

Dienstag Hl. Godehard 

5. Mai  Bischof von Hildesheim 

17.30 Uhr Maiandacht an der Grotte unterhalb der Kirche 

18.00 Uhr Hl. Messe 

  Margaretha Graubmann für † Helmut Wallner 

 

Mittwoch     

6. Mai 

19.00 Uhr Maiandacht der Amberger Krippenfreunde 
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Samstag 6.  SONNTAG  DER  OSTERZEIT    

9. Mai  Sel. Maria Theresia von Jesu Gerhardinger, Ordensgründerin 

16.30 Uhr Rosenkranz - Beichtgelegenheit  

17.00 Uhr Vorabendmesse 

Christa Burger für † Bruder Helmut Wallner und Vater Ludwig Wallner 

zum Geburtstag 

 

Dienstag Hl. Nereus und Hl. Achilleus, Märtyrer 

12. Mai  Hl. Pankratius, Märtyrer 

18.00 Uhr Maiandacht in Neuricht 

 

Mittwoch Gedenktag Unserer Lieben Frau in Fatima    

13. Mai    

14.45 Uhr Hl. Messe des Seniorenclubs der Pfarrei Schnaittenbach 

 

Samstag 7.  SONNTAG  DER  OSTERZEIT     

16. Mai  Hl. Johannes Nepomuk, Priester und Märtyrer 

16.30 Uhr Rosenkranz 

17.00 Uhr Vorabendmesse 

 

 

SENIORENHEIME 
 

 

Dienstag Hl. Godehard 

5. Mai  Bischof von Hildesheim 

Seniorenheim St. Benedikt 

9.30 Uhr  Hl. Messe 

 

Donnerstag    

7. Mai   

Hl.-Geist-Stift 

9.30 Uhr  Hl. Messe 
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PFARRNACHRICHTEN 
Zur Gemeinschaft geladen 

 

 

St. Katharina bleibt weiterhin offen 

Nachdem das Ehepaar Wollmann den Schließdienst in St. Katharina beendet hat, 

war nicht sicher, ob sich jemand finden wird, um die Kirche täglich auf- und zuzu-

sperren. Gott sei Dank ist diese Befürchtung nicht eingetreten. Die Ehepaare Beer, 

Birner und Sailer sowie Erna Freimuth sorgen in einem wöchentlichen Rhythmus dafür, 

dass auch künftig die Friedhofskirche während des Tages zu einem stillen Gebet ge-

öffnet ist. Vergelt’s Gott für diesen Dienst, den zweifellos Viele schätzen werden.   

 

Zum ersten Mal am Tisch des Herrn 

Am Sonntag, den 10. Mai, sind es 22 Mädchen und Buben, die das Sakrament der 

Eucharistie erstmals empfangen dürfen. Die Festmesse beginnt um 10.00 Uhr, die 

Dankandacht ist um 17.00 Uhr. Das Gottesdienstteam hat eine thematische Brücke 

von der Orgelweihe zur Erstkommunion geschlagen. Das Motto der Feier heißt näm-

lich: „Du bist ein Ton in Gottes Melodie.“ 

Begleiten wir die Erstkommunikanten mit unserem Gebet – und auch ihre Eltern –, 

damit sie sich nach dem schönen Fest nicht von unserer Gemeinde verabschieden, 

sondern treu bleiben oder sogar die Kirche neu entdecken. 

 

Fußwallfahrt zum Habsberg 

Am Sonntag, den 10. Mai, wallfahren die Amberger Pfarreien zum 124. Mal auf den 

Habsberg zur Kirche „Maria, Heil der Kranken“. Abmarsch ist um 2.00 Uhr an der Se-

bastianskirche. Auf dem Weg kann man sich um 4.30 Uhr an der Kreuzung nach 

Zandt und um 6.00 Uhr bei der Gaststätte in Flügelsbuch anschließen. Erstmals be-

steht heuer die Möglichkeit einer Fahrradwallfahrt. Abfahrt am besagten Sonntag ist 

um 6.00 Uhr ebenfalls bei St. Sebastian. Angekommen am Wallfahrtsort, wird dort um 

9.30 Uhr die Messe gefeiert. Die Rückfahrt ist selbst zu organisieren.  

 

Maria, dich lieben ist allzeit mein Sinn 

Die Verehrung der Gottesmutter ist ein wesentlicher Bestandteil der katholischen 

Volksfrömmigkeit. Wir pflegen diese Tradition in Form der beliebten Maiandachten 

in St. Georg, Luitpoldhöhe und in St. Sebastian. Die Zeiten entnehmen Sie bitte der 

Gottesdienstordnung. Wir verweisen auf die beiden Maiandachten am Dienstag, 

den 12. Mai, jeweils um 18.00 Uhr: in St. Georg übernimmt der Frauenbund die Ge-

staltung und in der Pfarrei Luitpoldhöhe findet die Maiandacht in Neuricht statt. 
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Auf dem Weg zur Firmung  

Am Samstag, den 16. Mai, treffen sich die Firmbewerber von St. 

Georg und St. Michael um 15.00 Uhr im Pfarrzentrum, um sich gemein-

sam mit dem Sakrament der Firmung zu beschäftigen und über das 

Leben als Christ nachzudenken. Der Nachmittag endet mit dem ge-

meinsamen Gottesdienstbesuch um 18.00 Uhr in St. Georg.   

 

Kleinkindergottesdienst im Pfarrgarten 

Alle Kleinkinder und ihre Eltern sind am Sonntag, den 17. Mai, um 10.30 Uhr zum Klein-

kindergottesdienst eingeladen – wenn es wetterbedingt möglich ist, im Pfarrgarten. 

Gemeinsam wollen wir beten, singen, basteln und eine Geschichte aus der Bibel 

hören. Als Sitzgelegenheit kann man gern eine Picknickdecke o. Ä. mitbringen.  

 

Wir nehmen Ihre Anliegen mit nach Altötting 

 „Denken Sie unterwegs mal an mich, beten Sie doch für mich 

mit!“ Das hören Viele, die als Pilger an der Fußwallfahrt nach 

Altötting von Donnerstag bis Samstag vor Pfingsten teilneh-

men. Seit Jahren bieten wir die Möglichkeit, Ihre Anliegen 

zur Gottesmutter mitzunehmen. Viele haben bisher die-

ses Angebot angenommen, und der Gedanke, mit den 

zu Hause Gebliebenen und ihren Bedürfnissen verbun-

den zu sein, hat die Fußwallfahrer unterwegs wirklich ge-

stärkt und beflügelt.  

So liegt auch in diesem Jahr in St. Georg das Anliegen-

buch auf, in St Barbara sind es Zettel, die in eine ver-

schlossene Box eingeworfen werden können. Wir laden 

Sie ein, Ihre ganz persönlichen Anliegen darin einzutra-

gen, gern auch anonym. Die Pilger werden das Buch zu-

sammen mit den Gebetszetteln abwechselnd tragen, Sie 

unterwegs ins Gebet einschließen und so Ihre Anliegen tat-

sächlich nach Altötting zur Gottesmutter bringen. 

 

Dieses Fest bleibt unvergessen 

Es gibt Ereignisse, die stiften auf wunderbare Weise Einheit und das Empfinden, das 

Gleiche gefühlt und erlebt zu haben. Der 26. April 2026 war so ein Tag, auf den das 

voll und ganz zutrifft. Das Patroziniumsfest erfuhr dieses Jahr mit der Weihe der neuen 

Orgel eine besondere Note. Wer dabei war, spürte, wie der Glaube zusammenführt, 

wie die Feier der Liturgie Gemeinschaft bewirkt, wie die Musik uns innerlich erfüllt und 

wie das Beisammensein in geselliger Runde Menschen miteinander verbindet.  
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Als Erstes ist die Pontifikalmesse zur Orgelweihe zu erwähnen. Sie war, wie man so 

schön sagt, erhebend. Bischof Rudolf hat einmal mehr betont, wie gern er nach Am-

berg kommt und wie sehr es ihm in St. Georg gefällt. Diese Aussage unseres Oberhir-

ten ist eine hohe Auszeichnung für uns, wir freuen uns sehr darüber. Ein wesentlicher 

Faktor war die Musik. Wir danken zuerst unserem Chorleiter Dieter Müller sowie allen 

Sängern und Musikern. Sie haben wesentlich zur Festlichkeit beigetragen. Vor allem 

Prof. Martin Sturm hat es dank seiner Virtuosität verstanden, die einzigartige Strahl-

kraft der Klais-Orgel und die Genialität seiner Begabung auf unvergleichliche Weise 

zum Ausdruck zu bringen. Die Anzahl der Gottesdienst- und Konzertbesucher spricht 

für sich; die Sitzplätze haben trotz zusätzlicher Bestuhlung nicht ausgereicht! Den Mit-

feiernden werden Festmesse und Konzert in bester Erinnerung bleiben.  

Prof. Martin Sturm und Bischof Rudolf bei der Orgelweihe   

Nicht zu vergessen ist, dass die Orgelweihe im Rahmen des Patroziniumsfestes statt-

fand. Dazu gehört in St. Georg besonders auch der weltliche Teil im Pfarrgarten. Wur-

den schon im vergangenen Jahr alle bisherigen Rekorde gebrochen, wurde heuer 

noch eines draufgesetzt. Die Leute haben den Pfarrgarten regelrecht gestürmt. Der 

Sachausschuss Feste & Feiern hat aufgrund seiner langjährigen Erfahrung voraus-

schauend geplant, so dass alle Besucher bestens versorgt und somit zufrieden wa-

ren. Ein wesentlicher Faktor für den Besucherstrom war nicht zuletzt das herrliche 

Wetter. Was will man mehr?!  

Ich möchte in unser aller Namen den Vielen danken, die am Gelingen des Festtages 

am 26. April einen Beitrag geleistet haben. Das konstruktive Miteinander, die ent-

spannte Stimmung und die Freude am gemeinsamen Wirken waren mit Händen zu 

greifen. Diese Einstellung war maßgeblich, dass Leute „von außen“ anerkennend 

bemerkt haben: „Unglaublich, was die Pfarrei St. Georg auf die Beine gestellt hat 
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und wie viele Leute zusammengearbeitet haben. Man hat gespürt, dass ein guter 

Geist herrscht.“ Diesem Lob schließe ich mich mit einem herzlichen „Vergelt’s Gott“ 

für alle geleisteten Dienst an. 

Ihr/Euer Pfarrer Markus Brunner 
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Die Orgelbauer mit Prof. Martin Sturm (Bildmitte leicht rechts – mit Bart und langen Haaren) und 

Firmenchef Philipp Klais (rechts)                                                                                  Bilder: Rudolf Ettl 

 

Übrigens hat Sabine Weiß über Monate die Entstehung Georgsorgel auf unserem 

Instagram-Account aussagekräftig dokumentiert, ebenso die Orgelweihe. Vergelt’s 

Gott dafür! Überzeugen Sie sich selbst: @pfarrei_st.georg_amberg.  

 

  

MUSICA  SACRA 
Zum Lob Gottes – zur Freude der Menschen 

 

 

Zur Feier der Erstkommunion 

Wenn die Kommunionkinder am Sonntag, den 10. Mai, erstmals die Eucharistie emp-

fangen dürfen, wird wie in den Jahren zuvor der Familienchor Klangfarben unter der 

Leitung von Roland Nitzbon die Messfeier um 10.00 Uhr mit neuen geistlichen Liedern 

musikalisch gestalten, u. a. singt er das Mottolied „Du bist ein Ton in Gottes Melodie.“ 

 

Kinderchor singt 

Eine Woche später, am Sonntag, den 17. Mai, singt der Kinderchor in der Messe um 

10.30 Uhr ein paar altersgerechte Lieder. Leitung: Maria Paulus und Roland Nitzbon. 
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BEGEGNUNGEN  MIT  DER  NEUEN  KLAIS-ORGEL 

ORGELKONZERTE 
 

Im Rahmen der großen Orgelkonzerte spielen sowohl junge als auch etablierte Künst-

ler und führen die Zuhörerschaft in den Kosmos der neuen Orgel in der Stadtpfarrkir-

che St. Georg ein. Der Eintritt ist frei, Spenden für die Orgel sind herzlich willkommen. 

 

 

KONZERT  AM  FREITAG,  DEN  8.  MAI  2026,  19.30  UHR 

 

PROGRAMMFOLGE 
 

Per aspera ad astra 

 

Felix Mendelssohn Bartholdy  Variations sérieuses op. 54  

(1809-1847)  Orgelfassung: Martin Schmeding 

   

Johann Sebastian Bach   Jesus Christus, unser Heiland à 2 Clav. e  

(1685-1750)    Canto fermo in Pedale (BWV 688)  

Fuga super Jesus Christus, unser Heiland  

a 4 manualiter (BWV 689)  

 

Johann Jakob Froberger  Toccata prima (FbWV 101) 

(1616-1667) 

 

Christoph Preiß     Improvisation: Evocation 

(* 2001)     

 

Max Reger    Capriccio fis-Moll op. 59, Nr. 10 

(1873–1916)     Melodia B-Dur op. 59, Nr. 11 

 

Christoph Preiß     Improvisation: Orgelsonate in drei Sätzen 

Grave - Allegro ma non troppo (mit An-

klängen an das Lied O Stern im Meere) 

Adagio (mit Anklängen an das Lied  

Weißt Du, wie viel Sternlein stehen)  

Finale (mit Anklängen an das Lied  

Stern, auf den ich schaue) 
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DER  ORGANIST  DES  ABENDS  -  CHRISTOPH  PREIß 

 

Christoph Preiß, Jahrgang 2001, erhielt im Alter von fünf 

Jahren seinen ersten Klavierunterricht und erlernte als 

Achtjähriger die Grundlagen des Orgelspiels, bevor er 

2011 als Sänger bei den Regensburger Domspatzen auf-

genommen wurde. Seit 2011 studierte er bei dem Pianis-

ten und Komponisten Franz Hummel Klavier. Zudem war 

er während seiner Gymnasialzeit Jungstudent bei Prof. 

Franz Josef Stoiber an der HfKM Regensburg.  

Nach dem Abitur studierte Christoph Preiß von 2019 bis 

2025 als Stipendiat des Max-Weber-Programms in den 

Bachelor- und Masterstudiengängen Klavier bei Prof. 

Bernd Glemser sowie Orgel bei Prof. Dr. h. c. Christoph 

Bossert (Literatur), Reiner Gaar (Improvisation) und Prof. Ralf Waldner (Nebenfach 

Cembalo) an der HfM Würzburg und schloss die Studiengänge jeweils mit Note „sehr 

gut“ ab. Im Studienjahr 2025/26 schließt er voraussichtlich sein Kirchenmusikstudium 

ab (Chorleitung bei Prof. Benedikt Haag). Parallel dazu studiert er seit dem Winterse-

mester 2025/26 in der Meisterklasse Orgel (Kombination Literatur und Improvisation) 

bei Prof. Dr. Martin Schmeding und Prof. Thomas Lennartz an der HMT Leipzig.  

Seine Konzerttätigkeit als Pianist und Organist führte ihn bereits u. a. zu den Würzbur-

ger Bachtagen, den Max-Reger-Tagen Weiden und zum Beethoven-Festival in Bu-

davár/Budapest. Zudem konzertierte Preiß bereits im Rahmen der Regensburger 

Domorgelkonzerte, im Kammermusiksaal des Beethoven-Hauses Bonn, im Münchner 

Künstlerhaus am Lenbachplatz sowie im Konzerthaus Blaibach und kooperierte mit 

Klangkörpern, wie dem Bachchor Würzburg, dem Konzertchor der Regensburger 

Domspatzen sowie der Münchner Kammerphilharmonie dacapo.  

Neben zwei ersten Preisen beim Bundeswettbewerb Jugend musiziert erhielt er einen 

Sonderpreis in der Kategorie Orgelimprovisation und wurde als erster Musiker sowohl 

mit dem Jugendkulturpreis des Landkreises Regensburg als auch mit dem Musikpreis 

der Stadt Regensburg ausgezeichnet. Beim Wettbewerb um den Förderpreis des 

Steinway-Hauses Frankfurt am Main 2023, bei der bach impro competition Weimar 

2024 und beim Internationalen Franz-Schmidt-Orgelwettbewerb Wien 2025 erhielt 

Christoph Preiß jeweils den 2. Preis. Darüber hinaus erspielte er sich den 2. Preis und 

den Publikumspreis beim Internationalen Orgelwettbewerb in der Trinitatiskirche Köln 

2025. Mit dem 1. Preis (Hubert-Beck-Preis) beim Internationalen Wettbewerb für Or-

gelimprovisation Schwäbisch Gmünd gewann er im selben Jahr den traditionsreichs-

ten Wettbewerb seiner Art in Deutschland. Christoph Preiß übernimmt seit 2024 re-

gelmäßig Vertretungsdienste am Würzburger Kiliansdom und ist seit Anfang 2025 As-

sistent von Matthias Göttemann bei der Kantorei Haßberge sowie beim Oratorien-

chor Würzburg. Zudem ist er seit September 2025 als Hauptorganist an Stift Haug in 

Würzburg tätig. 
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KONZERT  AN  CHRISTI  HIMMELFAHRT   

DONNERSTAG,  DEN  14.  MAI  2026,  19.30  UHR 

 

 

PROGRAMMFOLGE 
 

 

Nicolas de Grigny   Veni Creator 

(1671-1703) En taille à 5 - Fugue à 5 - Duo - Récit de 

Chalumeau - Dialogue sur les Grands Jeux 

 

Buxheimer Orgelbuch   Vier Verse über Christ ist erstanden (GL 318) 

(1460/1470) 

    

Dietrich Buxtehude   Magnificat primi toni 

(1637-1707)    BuxWV 203 

 

Johann Ludwig Krebs   Fantasia sopra 

(1713-1780)    Freu dich sehr, o meine Seele 

 

Johann Ludwig Krebs   Choralvorspiel 

     Was Gott tut, das ist wohlgetan (GL 416) 

 

Johann Sebastian Bach   Choralvorspiel 

(1685-1750)    Schmücke dich, o liebe Seele (BWV 654) 

 

Johann Sebastian Bach   Fantasie und Fuge g-Moll 

     BWV 542 

 

Eberhard Kraus    Hymnus in sechs Versen über 

(1931-2003)    Veni Creator Spiritus (GL 341) 

 

Andreas Merl    Freie Improvisation über 

* 1974     Ihr Christen, hoch erfreuet euch (GL 339) 
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Katholisches Stadtpfarramt St. Georg Amberg | Malteserplatz 4 | 92224 Amberg 

 Öffnungszeiten Pfarrbüro:  

Montag bis Mittwoch und Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr, Donnerstag geschlossen 

oder Termin nach vorheriger Vereinbarung 

Telefon: 0 96 21 / 49 35-0 | Mail: pfarramt@amberg-st-georg.de   

Homepage: www.amberg-st-georg.de | Instagram: @pfarrei_st.georg_amberg 

 
 

DER  ORGANIST  DES  ABENDS  -  ANDREAS  MERL 

 

Andreas Merl (*1974) war Schüler bei den Regens-

burger Domspatzen und am Max-Reger-Gymna-

sium in Amberg. Er nahm von 1992 bis 1995 Privat-

unterricht bei Prof. Harald Feller in München und 

setzte nach dem Abitur (1995) seine Studien an der 

Hochschule für Musik und Theater in München fort 

(Orgel bei Prof. Harald Feller, Chorleitung bei Prof. 

Roderich Kreile und Prof. Michael Gläser sowie Gre-

gorianik bei Prof. Johannes Berchmans-Göschl). 

1997 ging Merl an die Universität Regensburg, um 

dort für das Lehramt an Realschulen in den Fächern 

Deutsch, Geographie und Musik zu studieren. 

Heute übt er sein Lehramt in Nabburg als Seminar-

lehrer für die Fächer Deutsch und Psychologie aus. 

Andreas Merl ist seit 1996 Mitglied der internationalen Gesellschaft der Orgelfreunde 

(GdO) und seit 35 Jahren Organist in der Pfarrei St. Konrad Schwandorf-Ettmanns-

dorf. Er konzertierte bisher wiederholt im Rahmen vielbeachteter Konzertreihen (u. a. 

Vollmond-Orgelnacht Abtei Schweiklberg, Moosburger Orgelsommer, Kulmbacher 

Orgelfestspiele, Alte Kapelle Regensburg, Orgelkonzerte Schloss Valley, Orgelnacht 

Nürnberg St. Georg, Ottilianer Konzerte Erzabtei St. Ottilien). Erwähnenswert ist zu-

dem sein langjähriges Engagement für die Städtepartnerschaft Nabburg – Horšovský 

Týn (CZ), die er mit Konzerten kulturell unterstützt, sowie sein Einsatz für junge Men-

schen, denen er im Rahmen des alljährlich stattfindenden Kinderorgeltages in der 

Erzabtei St. Ottilien vielfältige Einblicke in die Welt der Orgel ermöglicht. 

 

 

mailto:pfarramt@amberg-st-georg.de

